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An z c i g e . B l a t t
für - e n

D r e i s a ni . K r e i s.
Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegium .

den 8 . Avril 1829.clro . 28 .Mittwoch

1 . Obrigkeitliche Verordnungen .
( Die Insinuation französisch . gerichtlicher Urkunden an diesseitige

Staatöan gehörige betr . )

u . Nro . 3128 . Das Großberzogl . Justiz . Ministerium in Karlsruhe hat mittelst

hohen Erlasses vom 25 . » . praes . i . d . M . Nro . 1384 . anher eröffnet :

»Da bisher für dir Jnsinuaiion auswärtiger gerichkltchcr Urkunden an inländische Par -

^ »thieen von einigen Nennern Sportel . und Etempelgebühren erhoben wurden , von

»andern aber nicht ; so findet man sich hiedurch veranlaßt , die Belehrung zu rrthrilr « ,

»daß zwar für dergleichen amtliche Insinuationen die nämlichen Gebühren , wie für

»andere gerichtliche Insinuationen , und sofern sie durch schriftliche Dekrete

»erfolgen , nebst den 15 kr. Spötteln , und 3 kr. Stempel anzusetzen ; für die auk

»diplomatischem Wege erhobenen JnsinuationS » Bescheinigungen aber , sn

»wir für die deßbalb zu erstattenden EinbegleilungS . Berichte keine Sporteln « . f. w.

»anzurechnen seyen . «
Hiernach werde « fämmtliche diesseitiger Stelle untergebenen Aemter angewiesen , « uv

ihne » zugleich aufgegrben , sich künfriq zu allen Bescheinigungen über die Zustellung sran -

zösisch . gerichtlicher Urkunden an Großherzoglich Badische SraatSangehörtge des anliege « ,

den Formulars zu bedienen , dafür jedoch keine besondere Taxe « , Sporteln »der Stempel ,

gebühren anzurechnen .
X>erlUgl Vl» orm v,r»pprrj. ip» u . ippigcricpt zu ^ retvurg am o , vipm io *y.

Frhr . v . Lin dlaw .
Vüt . Merklin

Formular der Jnsinuations . Bescheinigung .
Unterzeichuete . . bescheinig . . hiermit durch eigenhändige Unterschrift , daß ihn durch bat

Großherz . Badische
zu

zugestrllt worden sey .

unter dem Heutigen eine Fertigung de - Königl . französischen
vom Nro . betreffend

den 13
N. N.

Die Aechtheit vorfieheoder Unterschrift des wird hiemit beglaubigt .

Taxe
Sportel
Stempel

18

m<> (L. S .)Großherzoql . Badische -
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( Die SbmgekdSbefreiungvon dem Weine , welchen Wirthe , die zu .

gleich Eßtgsieder sind , zur Bereitung des EßigS verwenden . )
Rro . 4703 . Durch einen hoben Beschluß des Großherzogl . Ministeriums vom 14ten

Februar 1829 Nro . 799 ■ wird densenigen Wirthen , welche aus Traubenwein Eßig berei .
ten , die Begünstigung zugeflcherl , daß ihnen von dem hierzu verwendet werdenden Wein
das bereits bezahlte Obmgeld rückvergütet , re8p die Entrichtung des ObmgeldeS erlassen
wird , wenn sie sich dazu verstehen , daß dieser Wein im Beiseyn beS AcctssrS durch Beimi «

fchung einer halben Stütze Eßig und einem halben Pfund Sauerteig auf eine Ohm Wein

zum Genuß als Wein unbrauchbar gemacht werde .
Diese - wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht .
Karlsruhe den 11 . März 1829.

Großherzoglich Badische Steuer . Direktion .
Cassinone .

Vär . Danzi .

( Die Anbringung einzelner Beschwerde » gegen die Güter . Clastfika .
tion beir . )

Nro . 5689 . Durch das Gesetz vom 14 . März v, I . Regierungsblatt Nro . XVf . wurde
im letzten Termin zum Anbringen der Beschwerden gegen die Steuer . Peräquation anbe -

räumt , nach welchem auch diejenigen Beschwerden erneuert werden können , über welche
Noch keine Entscheidung über den Grund derselben erfolgt ist .

Zu Vermeidung , von etwaigen Zweifeln , in welchen Fällen hiernach noch einzelne Be -

schwerden gegen die Clasisikation der Grundstücke angebracht werden können , hat daö Groß -

Herzog! . Finanz . Ministerium unrerm 27 . Januar 1829 Nro . 455 . folgende erläuternde
Verfügung erlassen :

„ Ueberall , wo vor dem 14 . Mai 1828 weder in einzelnen noch im Allgemeinen Rekla¬
mationen gegen die Güter . Clasisikation statt gefunden , ferner überall , wo in Folge
LeS Edikt » vom 11 - Juli 1817 auf erhobene Reklamationen gegen die Güter - Clasifika .
tion im Allgemeinen , das ClastfikationSgeschäft eine Aenderüng erlitten har , ist jetzt
noch die Borbrtngung einzelner Beschwerden gegen die Clasisikation gestattet .

Nicht gestattet sind dergleichen Beschwerden in Bezug auf solche Grundstücke , über
deren Einschätzung vor dem 14 . Wlai 1828 schon reklamier und erkannt wurde , sofern
denselben nicht allgemeine Reklamationen nachgefolgt siad , wodurch die Clasisikation
alicrnirt worden ist . "

DieS wird in Gemäßheit der Entschließung deS Großherzogl . Finanz -MinisteriumS vom
7 . d. M . Nro . 1192 . zur Verständigung sämmtlicher Steuerpflichtigen zur allgemeinen
Kenntniß gebracht .

Karlsruhe den 24 . März 1829 .
Großherzogltch Badische Steuer . Direktion .

Cassinone .
Vät . Goll .

II . Erledigte Dienststellen .

( 1 ) Durch das Ableben des Pfarrers Jo .
- ann Alois Loitermann ist die karholilche
Pfarrei Dtstelliausen , AmkS Gerlachshcim ,
im Main - und TauberkrriS , mit einem bei»

läufigen Einkommen von 600 si, in Geld ,

Gülercrtrag , Zehnt und Natural . Gült in
Erledigung gekommen. Die Competenten
um diese Pkarrpf ünde haben sich bei der
Fürstlichen Srandeöderrschaft Leintngen , alS
Patron vorschriftsmäßig zu melden

( 1 / Durch die Dtenstrnrlassung d« S Lth .
rers Großmann ist der Schul , und Meßner .
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dienst in Biesendorf , Bezirksamts Engen /

erledigt . Dle Compelenien um btefc lü9 st .

er - ragende Stelle haben sich bei der Fürstlich
F.ü steubeigi,chen SlanveSherrschast nach
Vorschrift zu melden .

( t ) Durch die Zuruhesetznng dcS Lehrers
Friz von BuchbeiM / Bejirksanns Stockach,
ist der dortige Schul - und Meßnerdlenst er .

lcdtgt worden . Er erträgt 250 st . , worauf
aber eine jährliche Abgabe von 15 st . an
den abgchcnden Lebrer auf dessen Lebenszeit
haftet . Die Compecencen um denselben ha.
den sich bei dem Seekretö - Direklorium nach
Vorschrift zu melden .

( 1 ) Die erledigte Schule zu Grossachsen,
wurde demSchullchrer Johann Kaspar Frey
übertragen ; hierdurch ist die Schule zu Ne«

karkatzenbach , Dekanats Neckargemünd , mit
einer Kompetenz von 60 st . in Erledigung
gekommen. Die Bewerber um diese Stelle
haben sich bei der obersten evangelischen Kir -
chenbchörde vorschtifsmäßig binnen 4 Wochen
zu . melden .

III . Dienstbuch richten .

( l ) Se . Königliche Hoheit haben die ka«
thol . Pfarrei Ditlwar , Amts TauberbischofS.
heim , dem Pfarrverweser zu Sinsheim Pe ,
rer Stiel von Abstadt gnädigst zu übertra¬
gen geruht .

( i ) Der durch Beförderung des Lehrers
Karl Fencrstetn erledigte Schnldicnst in
Lützelsachsen , AmtS Wetnheim, ist dem bis.
bertgcn Unterlehrer Nikolaus Schildhor »
in Hrlmsheim übertragen worden -

IV . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen.

*) Schuldenliquid ationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende tn Gant erkannte Personen et¬
was zu fordern haben , unter dem Präjudiz,
von der vorhandenen Masse ausgeschlossen
1« werden , zur Liqutdlrung ihrer For«
dnungstitel , und Abgabe ihrer Erklärung

wegen Aufstellung eines Masse « Curatorch
Güterverkauf, Stundungs « oder NachlaA
Vertrag , entweder selbst , oder mittelst et»
nes hinlänglich bevollmächtigten Anwalds
zu erscheinen mit dem Anfügen vorgeladen,
daß die Nichterscheinenden als der Mehr«
heit der Anwesenden beistimmend angesehen
werden :

Aus dem Bezirksamt Breisach .
( 1 ) Des Allvogt Stanislaus Noth tn

Rothwctl , auf
Montag den 11 . Mai d. I . ,

Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger AmtS -
kanzlei .

( 8) Des Georg Ktenzle von Wasen¬
weiler , auf

Montag den 1Z. April d . I . ,
Morgens 8 Uhr, in diesseitiger AmlSkanzlek .

(2 ) Des verstorbenen Gärtners Anton
RaiSmann von Breisach , auf

Donnerstag den 23. April ,
früh 8 Uhr, in diesseitiger Amtskanzlei.

AuS dem Oberamt Emmendtnge ».
( 3 ) Des Jakob Schöchlin , den Bürger

und Bauer tn Malcerdingen , auf
Mittwoch den 15 . April ,

Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger Ober -
amrskanzkei .

( 3 ) DcS Andreas Sexauer , des alt
Heimbürgers Georg Friedrich SexauerS
Sohn von Oberschafbausen , aus

Donnerstag den 23. April ,
Nachmittags 2 Uhr , tn diesseitiger Ober -
amlSkanzlet .

( 3) Des Bürgers und Ackersmann Georg
Jakob Frey von Nimburg , auf

Dienstag den 14 . April ,
Nachmittags 2 Uhr, in dleffeitigcrOberamtS-
kanzlci .

AuS dem Stadtamt F r e t b u r g .
( 2- Des fuspendirren AccisorS Adam

Schild Horn von Freiburg , auf
Montag ven 27. April d . I . ,

früh 9 Uhr , in diesseitiger Stadtamtgkaozlri .
AuS dem Landamt Freiburg .

fl ) Des . Benizian H ug von Benz ha «,
fen , auf .

)
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Dienstag den 5 . Mai ,

früh 8 Uhr , in diesseitiger LandaunSkanzlek .
( 1 ) Des Ambros Guiz scll von Ebrin¬

ge « , auf
Freitag den 8 . Mai ,

früh 8 Uhr , in diesseitiger Landamrskanzlei .
AuS dem Bezirksamt Kcnzing -en .

( > > Der Weber Union Koppschen Ehe -
srau von Kenzingen , auf

Dienstag den 21 . April d . I . ,
In diesseitiger AmrSkanzlei .

( i ) Des Bürgers Andreas Weis von
Hecklingen , auf

Man rag den 23 . April d . I . ,
auf diesseitiger AmtSkanzlei .

( 3) Des Georg Beck von Weis weil ,
auf

Freitag den 10. April d . I . ,
früh 8 Uhr , in diesseitiger AmtSkanzlei .

AuS dem Bezirksamt Lörrach .
( 3) DeS Maurers Johann Wollschle -

grl von Wollbach , auf
Freitag den 24 . April d. I . ,

Morgens präkiS 8 Uhr , i « diesseitiger AmtS-
kanztei .

( 3) Des ledigen Wagners Jakob Brenn¬
eisen zu Mappach , auf

Dienstag den 14 .- April d . I . ,
Morgens 8 Uhr , in diesseitiger AmrSkanzlei .

( 3 ) Der Marlin R e i n i n g e rfchcn Wiltwe
von Welmltngen , auf

Dienstag den 14 . April d . I . ,
Morgens 8 Uhr , in diesseitiger AmtSkanzlei .

AuS dem Bezirksamt Schönau .
( 1 ) Ueber die Verlassenfchaft des Dominik

Bernauer von Todtnau , auf
Donnerstag den 30 . April d . I - ,

früh 10 Uhr , in diesseitiger AmtSkanzlei .
( 2) DeS Sngelwinh Johann Ulrich

Mühl zu Uzenfeld , auf
Dienstag den 28 . April ,

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger AmtS-
kanzlei .

Aus dem Bezirksamt W a l d S b u t .
( 3 ) Des Ulrich Benz von BechterS -

bohl , auf
Freitag den 24 . April d. I . ,

früh 8 Uhr , in diesseitiger AmtSkanzlei .

( 1 ) Gegen den im ersten Grad mundtodten
Johann Jakob Graf von Fahrnau , wird
hiemit Schuldcnltqnidation angeordnet . Die
Gläubiger desselben werden daher anfgefor -
dert , bei der

Dienstags den 28 . April d. I .,
durch daS Tbeilungg . Commiffarialim WirthS .
Haufe zum Löwen dahier abgehalien werden ,
den Liquidation , ihre Forderungen anzumel .
den und richtig zu stellen , bet Vermeidung
des Ausschlusses von der Masse , wenn sich
« ine Unzulänglichkeit ergeben sollte .

Schopfheim den 24 . März 1829 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Bürk le .
( 2) Jost Gerhard von Rintheim

und dessen Ehefrau , find um Erlaubniß zu
ihrer vorhabenden Auswanderung nach Nord -
Amerika ringekommea . Sie wurde ihnen
eribeilr .

Demnach werden fämmtliche Gläubiger
der Jost Gerhardfchen Eheleute aufgefordert ,
ihre an fie habenden Forderungen

Freitag den 10 . April d . I . ,
früh 8 Uhr , hier bei Amt geltend zu ma¬
chen , widrigenfalls die Gläubiger es fich
selbst zuzuschrciben haben , wenn die genann¬
ten Ebelcule abziehen , ohne an fie ihre Schuld
hcrichtigl zu haben .

Karlsruhe den 25 . März 1829 .
Großherzogl . Landamt .

v. Fischer .
( 3) Alle diejenigen , welche an de « in

Gant gcrathenro Srrohhnthändler Frau »
Joseph Kienzler von Schönwald eine
Forderung zu machen gedenken , werde » auf¬
gerufen , selbe am

Dienstag de « 14 . April ,
Vormittags um 9 Uhr , in hiesiger AmtS-
kanzlet anzumelden , widrigenfalls fie den
Ausschluß von der Nasse zu gewärtige »
hätten . Triberg de « SO. März 1829 .

Großherzogl . Bezirksamt .
BletbimhauS .

( 3 ) Gegen den abwesenden und überschul ,
beten Handelsmann , Jakob Dürr von Le .
gelShurst , wird anmit die Gant erkannt ,
und Tagfabrt zur Schulden ' LiquidaUon , auf

Montag den 13. April l. 3 -,
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Vormittags 8 Uhr , auf der hiesigen Amts -
kanzlet anbcraumt ; dessen sämmrliche Gläu -
biger aber aufgesorderk , auf gedachten Tag
ihre Forderungen gehörig zu liguidtren , al -
lenfallsige BorzuqS - Rechke zu begründen , und
Ließ zwar bet Vermeidung des Ausschlusses
von der Masse.

Zugleich , wird Jakob Dürr aufgerufen ,
aus der festgesetzten Tagfart , zu den Schuld ,
Verhandlungen ebenfalls zu erscheinen , und
über sein Schuldwesen Rechenschaft abzule¬
gen , im Richlerschctnungsfall aber die ge¬
setzlichen Nachtheile zu gewärtigen .

Kork den 14 - April 1829 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt ,

v . Kiefser .

b) Erbvorladungen .
Wer an das Vermögen der Untenge -

nannten erbrechtliche Ansprüche machen zu
können glaubt , hat sich binnen Jahresfrist
bei dem bezeichnen» Amte zu melden , und
sich über seine Ansprüche zu legitimiren,
widrigenfalls das weiter Rechtliche über
das Vermögen verfügt werden wird :

Aus dem Bezirksamt Kenztngen .
( 1 ) Der Anna Maria Duft von Nord «

weil , welche sich in den i770r Jahren
nach Ungarn begeben hat , auch seither keine
Kunde von sich gab , unterm 9. März 1829
Nro . 6057 .

Aus dem Oberamt Pforzheim .
( 2 ) Durch den im Jahr 1827 zu Paris

erfolgten Tod der Witlwe des Stahlarbei «
terS Konrad Friedrich Heck , Frtderike ,
grb . Roller von Pforzheim , äst ihren
Erben , deren Aufenthalt zum Theil hier
unbekannt ist , ein dahier stehendes Erbe von
l4i fl . 15 kr. angefallen , unterm 18 . März
1829 Nro . 6088 .

Aus dem Bezirksamt Schwetzingen .
( 3 ) Der Magdalena T ra ut von H o cken «

heim , welche sich vor circa is Jahren
von Hause entfernt , und sich auf der Insel
K r i m m verehelicht haben soll, unrerm 17.
März 1829 Nro . 1487 ., deren Vermögen in
189 fl . 36 kr. besieht.

V . Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

Bekanntmachung ,
fi ) Stakt des bisherigen AmlS. Exequente «

Günter , welcher wegen anderwriter Dienst «
anstcllung auf sein Ansuchen von der AmtS -
Excquenten . Stelle entlassen worden , wurde
Stephan Mörder von Grctzhauftn als
AmtS- Lxequent aufgestellt .

Was mir dem össenrlich hiermit bekannt
gemacht wird , daß dem neuen AmtS - Ekequen -
ten Mörder der Bezirk , welchen der AmtS-
Excqucnt Guthmanu zu besorgen hatte , über¬
tragen wurde , welcher in den Orken ,

Merdingen , Giindlingen , Niederrimstngen ,
Oberrimsingen , Hausen , Harthtim und
Gretzhausen besteht.

Dagegen halber AmtS - Epeguent Guth -
mann nunmehr den bisherigen Bezirk des
AmtS-Exequenren Günter zu besorgen , beste¬
hend in den Orten r

Breisach mit Hochstetten vud sonstige « Za »
gehördcn , Jhringen , Wasenweiler und
Gottenheim .

Breisach den 28 . März 1829 .
Großherzogl . Bezirksamt .

S ch n e tz l e r .
Aufforderung .

( 3) Wer an Johann Rees von Ober -
ried noch etwaige Forderungen anzufpre -
chen hat , hat solche auf

Dienstag den 14 . April ,
dahier zu liquidireu .

Freiburg den 27 . März 1829 .
Großherzogl . Sandamt .

.VI . Diebstahls - Anzeigen .

Nachstehende Diebstähle werden hiemlt
zur öffentlichen Kenntntß mit dem Ersuchen
an sämmtliche Gerichts , und Polizeibehor«
den gebracht , auf die Diebe und Besitzer der
entwendeten Effekten zu fahnden , selbe zn
arrettren , und dem betreffenden Amte wohl¬
verwahrt einltefern zu lassen .
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In dem Bezirksamt Müllheim .

( 1 ) In der Nacht vom 27 . auf den 28 .
März d . I . wurden dem Veqt Kuhni in
Zunzingen aus seinem Hofe von einem
Wagen die 2 Hinterräder entwendet.

Im dem Bezirksamt Tryd erg .
fl ) In der Nachl vom u . auf den 14 .

März ist in der Sägmühle des Valeniin
H .e t lich in Tryberg Folgendes entwendet :

Ein Oberbetl , Pfulben und Leintuch mit
weißem leinenem Anzüge,

eine blautuchene Jacke mit überzogenen
Knöpfen , •

eine Jagdflinte am Schafte mit einem
doppelten Adler bezeichnet , und mit
messingener Garnitur ,

eine s. g . Russenkappe von schwarzem Pelz ,
eine blauruchene Jacke mit glatten gelben

Knöpfen, ,
ein schwarz seidenes Halstuch ,
ein rmhbaumwolleneS Nastuch ,
ein barcheinermit leder beseykerHosenträger,
rin sogen Ulmrr TabackSpfelsenkovf mit

silbernem Beschläge und dergleichen ;
Kette. Der Dekel dieser Tabacköpfeife
gebt spitzig zu und ist gerippt ; daS
Rohr ist von weißem Bein mit einem .
schwarzen Mundstücke .

Diebstahl und Fahndung .
( 1 ) Am 28 . v . M . wurde der Wlltwe des

Johannes Enberlin zu WinrerSwciler
mittelst Einsteigen in ihr Haus Folgendes
entwendet :

1 ) drei ganz neue MannSbemden , deren
Krägen von seinem Tuche sind, und bczeich.
net vorne » auf der Brust unter dem Echlize
mit den rochen Buchstaben l . H . £ . zusam .
men werth . . . . 8 fl . 6 kr..
- 2) ein gelbes floretseideneSHalS.
tuch mit gelbem Kranze , »och fast
neu , werth . . . . 2, - . —.

3 ) in Geld 2 Frankeustücke , 2
Fünfbätzuer und 2 Dretbätzuer ,
zusammen . . . . . 2 -

Alle die Geldstücke waren noch stanz neu ,
und befanden sich in einem gestrickten geü«
uro Beutslchrn, welches ebenfalls entwendet
« urde. -

Der dringendste Verdacht dieses Dieb¬
stahls fällt auf einen fremden jungen Pur ,
fchcn , der sich für einen Weinhändler aus«
gab - Er ist ungefähr 5 ' 5" groß , hat ein
volles rundeS stark blatternarbiges Gesicht ,
rriefende Augen , unier dem Kinn rechrer
SeiiS eine starke Narbe , und dem Zeigest»«
ger der rechten Hand iehlk wenigstens dag
erste Gelenk . Seine Kleidung bestand in
einer blauen Kappe mit Stülpe , einen blauen
wolltuchenen Tschobeu , abgetragenen langen
Hosen , von dunklem ins Blaue oder Schwarze
stechendem Manchester und Schuhen .

Sämmiliche Poltzeibchörde» werden er«
sucht , auf diesen Burschen, so wie auf die ent «
wendeten Gegenstände gefällig zu fahnden,
den Burschen , wenn er betreten wird , ge¬
fänglich anher einzuitefern , bei Entdeckung
der entwendeten Gegenstände aber , solche in
Verwahr zu nehmen , und anher Anzeige zn .e
machen .

Lörrach den l . April 1829 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Deurer .

VII. Fahndungen .
( 2) Mit Bezug auf unser früheres Aus« ,

schreiben vom 25 . d . M . , machen wir noch
nachträglich bekannt, daß Job . Georg S ü t«
terlin von Hügel heim , des in der
Friedrich Schwitschen Behausung daselbst
verübten Diebstahls bringend verdächtig ist ,
sich aber seiner Arrekterunz durch die Flucht
entzogen hak ; wir bitten daher auf densel¬
ben fahnden , und ihn im BekrekungSfalle.
hiehcr abliefern zu lassen .

Derselbe ist 24 Jahre alt , 5 ‘ 7" groß ,
schlanker Statur , hat ein rundes Gesicht ,
blaße Farbe , schwarze Haare , uiedere Stirne ,
schwarze Augenbraunen , schwarzbraue Augen ,
spitzige Nase , Mittlern Mund , schwachen
Bart » spitziges Kinn , gute Zähnt und auf
dem linken Arm in einer Herzform dir Buch¬
staben J . G . s eiogeäzt.

Bei seiner Entweichung trug er »inen dun»
kelblaue » wolllucvenenUebeerock , eine schwarze
kieste voo Merino , Wolltuchen « blaugefärbtt
laugt Hosen, , Stiefel und einen runden Sm « ,
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Hut. Wahrscheinlich besitzt er ein Wander .
buch und einen Helmaihschein , welche Ur¬
kunden ihm schon vor längerer Zeit auöge -
stellt worden sind.

Müllhetm den 30 März 1829 .
Großherzogl . Bezirksamt .

L e u ß l e v .
( 3 ) Der 13jährige elternlose Christian

Schilltnger von Malterdingen , hat
sich vor einigen Tagen ydne Erlaubniß sei.
neö Pflegers und ohne anzugeben wohin er
geht , von ipaufe entfernt .

ES werden daher alle Polizei - Behörden
ersucht / auf diesen Jungen zu fahnden / und
ihn im BeiretungSfalle anher einzulicfcrn .

Emmcndingen den 23 . März 1829 .
GroßherzogUcheS Oberaml .

S l ö s s e r .
S i g n a l e m e nt .

Haare : braun kurz geschnitten / Nase :
länglicht / Mund : mittler , Augen ; blau .

Er tchgt einen hellblauen alten Zwilch .
Tschoben . eine roth . gesireifte Weste / weiße
tuchene Hosen .

VIII . Landesverweisungen .
( 1 ) Der unien beschriebene Sträfling

Martin Schieß von Laibach / Königlich
Würlembcrgischen Oderan . ts KünzelSav / wel .
cher wegen Jaunercy und Diebstahl / laut
Urkhe ' lS eines Höchstprelölichen Oberhofge -
richtS vom 30 . April 1822 Nro . 1309 . Plen . ,
} ti einer schweren Zuchthausstrafe von 13
Jahren 8 Monaten verurtdeilt war / wurde
heute auf höchste Verfügung aus der Straf .
Anstalt enilaffen , der fämmtlichen Großher¬
zoglichen Badischen Lande verwiesen , und
an seine Heima,hg . Behörde abgeliefert , waS
zur öffenlichen « ennlniß gebracht wird .

Mannheim den 2 . April 1829 .
Großherzgl . Bad . Zuchthausverwaltung .Kteffer .

Signalement .
Marti n Schi eß ist 32 Jahre alt / 5 '

6 " groß / hat ei» länglicht brerkeg Angesicht ,
hohe Stirne / blonde Kopfhaare und Aug .
brauuen / blaue Augen , lange spiyge Rase ,
kleinen Mund , angesteckte Zähne , runde -
Kinn , blonde Bartbaarr .

Derselbe trägt einen runden Hut , grün
tuchenen Ueberrock , lange , schwarz manche ,
sterne Hosen , grün wollene gcstreife Weste,
schwarz seidcneö Halstuch , kurze Stiefel .

( 3 ) Der nach Urrheil des Großherzogl .
hochprciSlichcn HofgerichkS des ObcrheiuS
6 . ci . Fretburg den 15 . September 1828
Rro . 2516 . l . 8en . wegen Diebstahls auf
6 Monate anher verurrheiltc Johann Bap¬
tist Rapp von Hausen , Königl . Wür .
tcmdergischen Oberamts Rothweil , hat diese
Strafe Heute erstanden , und wird gesamm .
ten Großherzogl . Badenschen Landen ver .
wiesen , welches unter Anfügen dessen Sig¬
nalements hiermit zur Kenntniß gebracht
wird . Freiburg den 27 . März 1829 .

Großherzogl . Zuchthausverwaltung .
Lang .

Signalement .
' Johann Baptist Rapp ist 43 Jahre
alt , 5 ' 5 " groß , hat schwarzbraune Haare ,
dergleichen Augenbraunen , graue Augen ,
längltchtcS Gesicht , gesunde Farbe , hohe
Stirne , spitzige Nase , Mittlern geschlossenen
Mund , gute Zähne , und die ober » Schneide ,
zähne aus einander stehend , rorhbraunen
starken Bart , rundes Kinn , und ist blat -
ternnarbig .

IX . Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .

Frucht . und Wein . Berstet ,
g e r u n g .

( 1 ) Montag den 27. d. M . , Morgens
9 Uhr , werden in Wasenweiler einig loo
Saum weißer und rother Wein I828r Ge .
wächS ,

32 Malter Walze » ,
60 » Roggen , und
30 „ Gersten .

Nachmittags 2 Uhr , in Jhringen , '

100 Saum Wein ebenfalls I828r Gewächs ,
« eb,t der davon und in Wasenweiler sich
ergebenden Hefe versteigert ; wozu die Lieb¬
haber eingrladen werde « .

KichlinSbergrn den 3 . April 1829 .
Großherzogl . Domänenverwairung .

Schweiger t .
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Versteigerung .
( 1 ) Montag den 13 . d . M . , Nachmit¬

tag um 1 Uhr , wird im AnkerwirchshauS
tu Thiengcn , das zur Gankmasse der Golk «
lieb Gouschalk ' fch en Eheicule von dort , ge ,

hörige Haus und Zugebör , sammt einer be-
heulenden Anzahl an Gücerstücken neuerdings
unter annehmbaren Bedingungen , versteigert,
und wenn der Versuch wieder ungünstig bleibt,
sogleich verpachtet worden.

Freiburg den 2. April 1829.
Großherzogl. LandanüS - Revisorat .

S a r r o r i .
Eiche « Nutzholz . Versteigerung .
( 1 ) Aus dem der Gemeinde Bahiinge «

gehörigen Schlattwald , werden bis
Mittwoch den 22. April d. Z . ,

Morgens 9 Uhr ,
17 Stück eichene Klötze , welche sich zu

Spalt - und Taubenholz eignen>
öffentlich versteigert.

Die Zusammenkunft ist i« diesjährige »
Holzschlag .

Emmendingen den 6 . April 1829.
Großherzogl . Forstinspektio»

Vh. v. BlitlerSdorff .
Eichen - , Nutz - , Bau . und Brand¬

holz,Versteigerung .
( 3) Dienstag den 21. April ( . I . , Vor¬

mittags 8 Uhr , werden in dem zum Aus-

stocken bestimmten Galgeohölzie t» der Ge.
« arkung Tbiengrn , zunächst an der Land -
straße gegen WaldShuk , für die Thiengener
Eradtkaffe öffeuillch versteigert :

40 Stämme und Klötze eichenes Nutz - und
Bauholz , und

26 Klafter eichenes Brandbolz .
Die Kauflustigen wollen sich an dem ge»

dachten Tage und Stunde in dem hiesigen
Rathhause einfinden , von wo man sich als .
dann . zu dem zu versteigernden Holze bege.
den wird. Tbicnqcn den 13. März 1829 . .

Großherzogl . Forstinspektio».
F . Belten .

Nutz - vnd Bauholz . Versteigerung .
(2) I » den nachverzeichncten GemeindS -

Waldungen, wird folgendes etatmäßig grsäll-
res Holz öffentlich versteigert.

‘ Hiezu ( in

Forstrevier Tbienge «.
In der Gemarkung Unrerlauchringcn , itt dem

Walddisrnkt Wtügenberg r
Freitag den 24. April l . I . ,

VormlNagS 9 Uhr ,
31 eichene Klötze.

In der Gemarkung Oberlauchringen , tu
dem Walddistrikt Wmgenberg :

Samstag den 25. April i. Z . ,
Vormittags 9 Uhr ,

50 eichene Klötze.
Forstrevier Röteln .

In der Gemarkung Hohenthengen , in de«
Wald Altenberg :
Mittwoch den 29 . April l . I .,

Vormittags 9 Uhr ,
32 eichene Klötze.

5 buchene Klotze.
3n der Gemarkung Herdern , im dasige»-

Gemeindswald :
Donnerstag iw 30. April U I . «

Bormittags 9 Uhr ,
18 . eichene Klötze.

I « der Gemarkung Reggingen , ln dtW-
Wald Rekingerweidgang :

Samstag den 2. May l. I . ,
. Vormittags 9 Uhr ,

14 eichene Klötze.
Die Kauflustigen werden eingeladen , an

den bezeichneien Tagen und Stunden »n de«
genannten Walddistrikren sich versammeln zu
wollen . Tblengen den 23. März 1829.

Großherzogliche Forstinspeklion.
Eichenrinden - Versteigerung .
(3) Montag den 13 . April l . I . , Vor .

mittags 9 Uhr , wird in de« Post- und Gast¬
haus zu Uehlingen alle jeue zur Gerberei
brauchbare Rinde , welche beim nächsten
Eintreten des Saftes von de « , in de » herr¬
schaftlichen Waldungen der Reviere Berau ,
Graftuhauftu , Ewarliugen und Fvetzen , zum
Hiebe kommenden Sichen geschält werden
solle , parthieenweise öffentlich versteigert,
wozu die Kauflustigen mit dem Bemerken
ringeladrn werbe « , daß sie sich mit orrSge -
richtlichen BürgschaftSschrineu zu versehen
haben . Thtcngcn den 23 . März 1829 .

Großherzogl . Forstisspeklioa.
F . Belt « u._

t Beilage .
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